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Warenwirtschaft mit System





stetiges wachstum
Mehr als 35 Millionen Euro Umsatz erzielt   

Münster, 18.4.2011 - Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH hat, wie auch bereits in 2009, ihren Gruppenumsatz in 2010 weiter deutlich steigern können. Das Unternehmen verzeichnete 2010 einen Gesamt-Umsatz von 35,5 Millionen Euro. Den größten Anteil mit 30,3 Millionen Euro erwirtschaftete dabei die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH, deren Umsatz um rund acht Prozent wuchs. Mit 275 Mitarbeitern und weit über 1.100 Kunden gehört das Münsteraner Unternehmen zu den führenden Anbietern von ERP-Lösungen für den Handel in Deutschland. 

„Wir sind mit der aktuellen Entwicklung der GWS-Gruppe überaus zufrieden“, so Geschäftsführer Helmut Benefader. „In den letzten fünf Jahren sind nicht nur die Umsatzerlöse um mehr als 32 Prozent gestiegen, die große Zahl der Neuprojekte zu Beginn dieses Jahres und die stetig wachsende Kunden-Nachfrage geben uns die Gewissheit, exakt die Kundenwünsche zu treffen.“ Inzwischen, so Benefader, würde mehr als ein Viertel des Gesamtumsatzes in der Kundenberatung erzielt. Insgesamt unterstreicht diese Entwicklung, dass die GWS-Gruppe sich heute als ein ganzheitliches IT- und Beratungsunternehmen präsentiert. 

Der wesentliche Umsatztreiber in der Gruppe war und ist das auf Basis von Microsoft DynamicsTM NAV entwickelte ERP-System gevis. Weit über 1.100 Kunden aus den Bereichen Technischer Handel, Sanitärgroßhandel sowie Raiffeisenwarengenossenschaften und Baustoffhandel nutzen heute bereits das umfangreiche Branchensystem. Allein im ersten Quartal 2011 kamen über ein Dutzend Unternehmen hinzu. 

Die Anwender schätzen, so zeigen es die Kundenumfragen, bei gevis neben den klassischen Funktionen eines Warenwirtschaftssystems u.a. auch die Verbundlösungen, die digitale Rechnungsverarbeitung und die Shop-Lösungen. Doch auch die Geschäftsprozessberatung und die damit verbundene Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit überzeugen die Kunden. Hier hat die GWS eine spezielle Analyse entwickelt, um die individuellen Unternehmensprozesse zu durchleuchten und durch konsequente Nutzung der bestehenden und neuen gevis-Funktionalitäten weitere Effizienzpotenziale für den Kunden zu erschließen.  

Aufgrund der guten Entwicklung und der stetig steigenden Nachfrage rechnet die Geschäftsführung der GWS auch weiterhin mit Wachstum. Getreu dem Motto: „Heute schon konzipieren, woran Kunden erst morgen denken!“, plant die GWS-Gruppe auch 2011 ihre Marktposition als ganzheitlicher IT-Dienstleister durch innovative Weiterentwicklung des bestehenden Produktportfolios zu festigen und zielgerichtet weiter auszubauen. 

Benefader: „Die GWS und deren Beteiligungen sind gut aufgestellt und haben trotz einer intensiver werdenden Wettbewerbsdynamik eine gute Ausgangsbasis für die positive Geschäftsentwicklung im kommenden Jahr.“

Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH wurde 1992 gegründet. Heute arbeiten über 280 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den Standorten Münster, München, Nürnberg und Leonberg. Als Microsoft GOLD CERTIFIED Partner hat die GWS sich auf innovative Warenwirtschaftssysteme und Verbundlösungen für Handels- und Dienstleistungsunternehmen spezialisiert. Mehr als 18.000 Anwender setzen Produkte der GWS ein. Sie gehören zu verbundorientierten Unternehmen sowohl aus dem gewerblichen als auch aus dem landwirtschaftlichen Bereich. Neben den Standardsoftware-Produkten und standardisierten Speziallösungen bietet die GWS Internet-Branchenportale und Internet-Shops an. Umfassende Beratungsleistungen und Schulungen runden das Dienstleistungsangebot ab. 2010 belief sich der Gruppenumsatz auf 35,5 Mio. Euro. Über die GWS Förder- und Beteiligungsgesellschaft für Warenwirtschafts- Systeme eG ist es Kunden möglich, Einfluss auf die Produktentwicklung zu nehmen. Die grundsolide Gesellschafterstruktur der GWS (GAD eG Münster 54,9 %, FIDUCIA IT Karlsruhe 10 %, GWS Förder-eG 25,1 % als Kundebeteilung sowie Minderheitsbeteiligungen der Zentralen, für die die GWS tätig ist) gewährleisten potentielle Sicherheit und fundierte Unterstützung im operativen Geschäft.
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